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Kreisliga Jungen 15 Süd

VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) : TuS Hilter 
Montag, 11.09.2023, 18:15 Uhr

Koch tütet den Sieg für den TuS Hilter ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS Hilter
im Spiel der Kreisliga Jungen 15 Süd beim VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montagabend
mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Leuschner / Häberle war für Fritsche / Vogt schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Fürstenberg / Averdiek bekamen nachfolgend ihre Gegner Häberle
/ Koch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Henry Fritsche, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Richard Leuschner verlor. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Fabian Fürstenberg
verlor sein Match gegen Jan Häberle unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen.
Jannis Vogt verlor sein Match gegen Edward Häberle unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Findus Averdiek beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Maximilian Koch. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Henry Fritsche, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jan Häberle verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fabian
Fürstenberg, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Richard Leuschner verlor. Da war
final wirklich nichts zu holen. Trotz Blitzstart verlor Jannis Vogt sein Spiel gegen Maximilian Koch
letztlich mit 11:7, 5:11, 8:11, 6:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit
ein 0:9. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Findus Averdiek beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Edward Häberle. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) geht es nun im nächsten Spiel
am 22.09.2023 gegen den TuS Hilter III, während der TuS Hilter am 22.09.2023 gegen den TuS
Borgloh antritt.

 Statistik:
 VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG)

Doppel: Fritsche / Vogt 0:1, Fürstenberg / Averdiek 0:1 
Einzel: H. Fritsche 0:2, F. Fürstenberg 0:2, J. Vogt 0:2, F. Averdiek 0:2 

 TuS Hilter
Doppel: Leuschner / Häberle 1:0, Häberle / Koch 1:0 
Einzel: R. Leuschner 2:0, J. Häberle 2:0, E. Häberle 2:0, M. Koch 2:0


